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Worbs Finanzminister Jonathan Gimmel: "Die nachhaltige 
Finanzpolitik weiter führen". (Archivbild Res Reinhard)
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Worb - Schulden auf einem historischen 
Rekordtief  
 
Die Gemeinde Worb hat „ein gutes Rechnungsjahr“ 
hinter sich: Das sagte Gemeinderat Jonathan 
Gimmel (SP) bei der Präsentation der 
Gemeinderechnung 2005. Sie schliesst bei 
ausserordentlichen Abschreibungen von 975'000 
Franken mit einem Ertragsüberschuss von 275'000 
Franken ab. Die Worber Schulden sanken laut 
Gimmel auf ein „40-Jahr-Rekord-Tief“ von 9,2 
Millionen Franken.  
 
Die Worber Gemeinderechnung 2005 schloss mit einem 
Aufwand von 43,5 und einem Ertrag von 43,8 Millionen 
Franken ab. Zum Ertragsüberschuss von 275'000 
Franken gesellte sich gegenüber dem Voranschlag eine 
Besserstellung von 975'000 Franken für 
ausserordentliche Abschreibungen zugunsten grosser 
Investitionen. Dies trotz einer Steuersenkung von 1,70 
auf 1,60 Einheiten.   
  
Finanzdepartement-Vorsteher Jonathan Gimmel sagte, 
die Finanzlage habe ein weiteres Mal verbessert werden 
können. Der Steuerertrag natürlicher Personen habe 
sich besser entwickelt als erwartet. Das 
Rechnungsergebnis sei auch dank einmaligen 
Steuerteilungen von fast 1 Million Franken besser als 
erwartet. Das gute Rechnungsergebnis habe zudem 
stark mit einmaligen Buchgewinnen – Landverkäufen – 
und Infrastrukturbeiträgen zu tun.   
  
Jonathan Gimmel führte weiter aus, die Netto-
Verschuldung der Gemeinde sei im letzten Jahr von 
12,0 auf 9,2 Millionen Franken gesunken. Das sei ein 
„40-Jahr-Rekord-Tief“. Vor gut 20 Jahren war Worb mit 
50 Millionen Franken verschuldet gewesen.   
  
Der Worber Finanzminister sagte, das gute 
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Rechnungsjahr und die positive Entwicklung der letzten 
Jahre dürften nicht dazu verleiten, auf die nachhaltige 
Finanzpolitik der letzten Jahre zu verzichten. „Wir 
müssen gut zu unseren Mitteln schauen, eine weitere 
Steuersenkung ist nicht angezeigt“, sagte Gimmel.   
  
www.worb.ch   
 
[Martin Christen, martinchristen@gmx.ch] 
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